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Pfadfindergruppe - Herzlich Gut Pfad in Blindenmarkt! 
 
Quelle(n)/Autor: Vereinsvorstand 

Foto(s): Pfadfinder Blindenmarkt 

Webseite: www.pfadfinder.blindenmarkt.at | www.kpe-austria.at 

Kontakt: office@kpe-austria.at 

 
„Unser Bestes!“, rief es bereits 1997 fröhlich 

auf den ersten Pfadfinderlagern, als Magda-

lena Stocker (geb. Dlouhy) mit ihrer 

Jungschargruppe gemeinsam mit Pfadfinde-

rinnen aus dem Waldviertel auf das erste 

Sommerlager fuhr.  

Nach und nach kamen immer mehr Interes-

senten zusammen und die ersten Wölflings- 

(6 – 12 Jahre) und Pfadfindergruppen (Ju-

gendliche von 12 – 17 Jahre) entstanden 

dank Pfarrer P. Karl Barton in Blindenmarkt. 

Theresa Staber (geb. Dlouhy) leitete ab 1999 

die erste Mädchengruppe (Mädchen von 11 

bis 17 Jahren), so entstand der Pfadfinder-

stamm Blindenmarkt mit Unterstützung der 

Ordensgemeinschaft der SJM, welche die 

Burschengruppe (Burschen von 12 bis 17 

Jahren) gründeten, unter der Leitung der da-

maligen Seminaristen Markus Christoph und 

Stefan Würges. Unseren Gründungsmitglie-

dern sind wir von Herzen dankbar dafür! 

Weiter ging die Leitung der Gruppen an Sa-

bine Löb (geb. Pils), Christiane Pitzl, Elisa-

beth Gietl (ehemalige Pfarrsekretärin), … bis 

zur heutigen Leitergruppe (siehe Kontaktad-

ressen). 

„Unser Bestes!“, so lautet der Wahlspruch 

der Wölflingsmädchen und -burschen (Kin-

der von 6 bis 12 Jahren). Der Verein der Ka-

tholischen Pfadfinderschaft Europas gliedert 

sich für Mädchen und Burschen in je 3 Stu-

fen, mit eigenem Wahlspruch, welche ge-

zielt aufeinander aufbauen. Die Wölflings-

stufe mit dem Wahlspruch „Unser Bestes!“, 

die Pfadfinderstufe für Burschen und Mäd-

chen von 12 Jahren bis 17 Jahren mit dem 

Wahlspruch „Allzeit bereit!“ und die Rover/ 

Rangerstufe ab 17/18 Jahren mit dem Wahl-

spruch „Ich diene!“. 

Sicher haben sich schon einige die Frage ge-

stellt, was Pfadfinder den ganzen Tag so ma-

chen oder was heute junge Menschen be-

geistert, Pfadfinder zu sein. Zugegeben, 

Pfadfinder backen auch mal Kekse und ver-

schenken sie dann. Pfadfinder zu sein be-

deute jedoch viel mehr! 

Eine Pfadfinderin meinte dazu: „Bei den 

Pfadfindern sein bedeutet für mich immer 

ein Abenteuer zu erleben und Teil einer gro-

ßen Gemeinschaft zu sein. Viele Freund-

schaften entstehen bei den Pfadfindern und 

halten oft ein Leben lang. Hier kann man die 

beste Zeit zusammen mit seinen Freunden 

verbringen und außerdem lernt man neue 

Jugendliche in seinem Alter kennen.“ (Na-

dine Wurm, Pfadfinderin in Blindenmarkt) 

Die Wölflingsmädchen und -burschen, sowie 

die Pfadfinderinnen und Pfadfinder in Blin-

denmarkt treffen sich 14-tägig zur Gruppen-

stunde. Das Programm richtet sich nach den 

5 Zielen der Pfadfinder: Gesundheit, Sinn für 

das Konkrete, Charakter, Dienst am Nächs-

ten und diese Ziele führen zu unserem ers-

ten Ziel, Gott, d.h. gelebter Glaube. Somit 

gehört zu all unseren Treffen und Lagern viel 

Bewegung, Spiel und Spaß, bevorzugt in der 

freien Natur, Sinn für das Konkrete, das be-

deutet, zu lernen sich mit einfachen Mitteln 

zu helfen wissen, z.B. wie sich die Gruppe 

ihre eigene Kochstelle, Tisch und Sitzgele-

genheit baut, usw.. Lager in fernen Ländern 

und in der Natur bedeuten immer ein Aben-

teuer, die zugleich den Charakter formen. 

Das Beste: Pfadfindersein macht Freude! 

Warum? Das verrät der Gründer der Pfadfin-

der: „Der beste Weg um glücklich zu sein ist 

es andere Menschen glücklich zu machen.“ 

(Baden Powell, 1. Pfadfinderlager auf der In-

sel Brownsea, 1907). 

Dazu gehört unsere tägliche gute Tat und 
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verschiedene Diensteinsätze, angefangen 

vom Singen in Pflegeheimen bis hin zu Kran-

kentransporten in Lourdes, oder der Auf-

merksamkeit im Alltag. Zudem eignen sich 

Pfadfinder spielerisch, nach dem Motto 

„Learning by doing“ (Baden Powell) in der 

Gruppe und gegenseitig Fähigkeiten an 

(Erste Hilfe, Natur, Europa, Orientierung mit 

Karte und Kompass, Wissen über meinen 

Glauben, Musik und Theater u.v.m), um 

ganz nach dem Wahlspruch „Allzeit bereit!“ 

sein zu können. Wir versuchen dabei immer 

„Unser Bestes!“ zu tun und dem Mitmen-

schen jederzeit zu helfen „Ich diene!“. Die 

Roverstufe trifft sich zu Fahrten (Wanderla-

gern), Akademien zur Weiterbildung, Dien-

steinsätzen und Begegnung. 

Seit ungefähr 7 Jahren haben wir in Blinden-

markt auch eine Wichtelgruppe (Kinder ab 4 

Jahren) welche Gabriele und Wolfgang 

Huschka mit ganz viel Engagement und Ein-

satz leiten! Herzlichen DANK dafür!  

Herzlich Gut Pfad  

Eure Pfadfindergruppe Blindenmarkt 
 

Kontakt: 

  
Wichtel Pfadfinderinnen 

4 – 5 Jahre 12 – 17 Jahre 
  

Gabriele Huschka Alexandra Gerstle / Tabita Lipowski 
Tel.: 07473/47613 Tel.: 07471/20213 

  

Wölflingsmädchen Pfadfinder 
6 – 12 Jahre 12 – 17 Jahre 

  
Maria Somogyvàry-Lechner 

 
 Tel.: 0650/7505559 Boris Martin 

Brigitte Pürrer 
 

 Tel.: 0664/4263460 07473/2094 
  

Wölflingsburschen Ranger / Rover 
6 – 12 Jahre 18 – 99 Jahre 

  
Lukas Bohn  Tel.: 07473/2094 Maria Somogyváry-Lechner Tel.: 0650/7505559 

Tobias Lechner  Tel.: 0660/6612819 Josef Faschinger Tel.: 0677/62333868 

 

 

Oben: Erntedank 2014 - Maria Lechner, 
Jasmin Burgstaller, Yvonne Schumitsch, 

Simone Huschka, Alexandra Gerstle. 

 


